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(bos 5 Beſtätigungs⸗ ⸗Urkunde wegen einiger das aſteshlſche landſchaftliche Feuer⸗ 
u ſozietät⸗Reglement betreffenden Bestimmungen; Vom 48ten Mürz ae 


We Friedrich Wilhelm, von Gottes Suben, ng von 

% „Preußen de, c., = | 
RR uns Diejenigen, Beſchluͤſſe vortragen laſſen, en von 7 5 letzten 
General⸗ Landtage in Oſtpreußen, als nähere Beſtimmungen und Zufäge zu 
dem, von Uns unter dem 22ſten April 1809. beſtaͤtigten Reglement der ver⸗ 
einigten Land⸗Feuerſozietaͤt im Bezirk der oſtpreußiſchen Landſchaft in Vor⸗ 
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Artik ei 8 : 

Den Beſchluß zu H. 21. des gedachten Magen 4 
den Annahme-Beitrag von drei Pfennigen preußiſch fuͤr den Thaler 
um zwei Pfennige zu erhoͤhen, mithin auf fuͤnf Pfennige für den 
Thaler zu beſtimmen, 

N Wir nur unter der Bedingung: 
daß auch die gegenwärtig ſchon aufgenommenen Mitglieder der 
„ Sszietät dieſe Erhohung mit ee Pfennigen für den Thater 
nachz zahlen. 
> Artikel II. 

Den Beſchluß zum H. 8. des Reglements: 

daß die ruͤckſtändigen Beitrags-Summen verzinſet werden ſollen, 

beftätigen Wir nur in der Art: 2 

daß die Verzinſung derſelben Thon vier Wochen vom Tage der 

erlaſſenen Aufforderung zur Zahlung an gerechnet, mit ein halb 

Prozent für den Monat, ihren Anfang, und die Feuerſozietaͤts⸗ 

Direktion bei ihren exekutiviſchen Maaßregeln auch auf die Einzie⸗ 

hung dieſer Verzugszinſen von Amtswegen Ruͤckſicht nehmen ſolle. 
Jußrgang 1819. N Artikel 


(Ausgegebenzzu Berlin den 22ſten April 1819.) 
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: Artikel, III. a 
Dem zum 5 18. bes ek gefaßten Beschluß: * 
wegen Berzinſung der den Verungluͤckten gebuͤhrenden Wergtungen, 
ertheilen Wir auch nur in nachſtehender Art Unſere Genehmigung: 


5 daß dieſe Verzinſung mit ein halb Prozent fuͤr den Monat von der⸗ 


einen Haͤlfte der Verguͤtungs⸗ Summe ſofort nach Eingang des 
Unterſuchungs⸗Protokolls, von der andern Haͤlfte aber nach Verlauf 
eines Jahres, vom Eingang des Protokolls an gerechnet, anfangen 

und geleiſtet werden ſoll. 


Zur Erleichterung der Rechnung werden jedoch die, in dieſem und in 


dem vorigen Artikel beſtimmte Zögerungszinfen nur von vollen Dekaden des 
e und für volle Monate berechnet und Aral > 


Artie e e BERN 


Dem zum F. 17. des Reglements gefaßten, ſo wie dem fünften und 
letzten, auf einen allgemeinen Zuſatz gerichteten, Beſchluſſe, koͤnnen Wir jedoch 
Unſere Beſtaͤtigung nicht ertheilen. f 

Im übrigen behalt es aber bei den betreffenden Beſtimmungen des 
Feuerſozietaͤt⸗ Reglements, in ſoweit ſolche durch die vorſtehenden Artikel 
nicht abgeaͤndert worden, uͤberall auch fernerhin fein Verbleiben. a 


Hiernach haben ſich alle, die es angeht, zu achten. 


Urkundlich haben Wir dieſe Beſtaͤtigungs⸗Urkunde besehen 2 


vollzogen und mit Unſerm Königlichen Inſiegel bedrucken laſſen. > 
Gegeben Berlin, den 18ten März 1819. 


(L. S.) Friedrich Witheln. 


Sn, € Bürf v. Harden berg. v. Atlenſte in 
er Beglaubigt: 
a Friefe. 
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Glo, 328, Erklarung vom 34ſten Marz 1819. betreffend das mit Sachſen⸗ «Weimar: 
Eiſenach getroffene Abkommen: daß in Unterſuchungs⸗Sachen bei Unver⸗ 
mögenheit des Inkulpaten nur die baaren Auslagen erſtattet werden ſollen. 
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N. Königlich = Breußifche Regierung und die Großherzoglich-Sachſen⸗ 
Weimar⸗Eiſenachſche Regierung ſind mit einander dahin Been ingen 
und erklaͤren hiermit: f 
ö daß in allen Unterſuchungsſachen, wo wegen Unvermoͤgenheit des = = Aen. , 
Inkulpaten die Koſten niedergeſchlagen werden muͤſſen, keine an is ee RE 
deren Koſten, als die baaren Auslagen: fuͤr Atzung, Tran sz , 
port, Porto und Kopialien, von den gegenſeitigen Preußiſchen! P A gef, 
und Weimarſchen, ſowohl unmittelbaren als nn ae, BB 4 
berechnet und erſtattet werden ſollen. 1 4492-092 va | 
Gegenwäaͤrtige Erklärung ſoll, nachdem fie in iteigfäufenden Erempla⸗⸗ A ur. 5 
ren von dem Koͤniglich-Preußiſchen Miniſterium und von dem Großherzoglich⸗ 
Sachſen-Weimar⸗Eiſenachſchen Miniſterium vollzogen und ausgewechſelt 
worden, durch öffentliche Bekanntmachung in den ee Landen Kraft 
und Wirkſamkeit erhalten. f 


Berlin, den Zlſten Marz 1 1819. 
(L. S.) 


> 


Königl. Preuß. Miniſterium der 3800 gn Angelegenheiten. 
Graf von . 


(Jo. 528% 


ze. 


(No. 329.) Erklärung wegen der zwiſchen der Koͤniglich⸗Preußiſchen und der Landgräflich⸗ 


Heſſen-Homburgiſchen Regierung verabredeten Freizügigkeit, in Betreff ; 


® der zum deutſchen Bunde nicht gehoͤrigen Preußiſchen Provinzen. Vom 
16ten April 1819, { f 22 

Massen die Koͤniglich⸗Preußiſche Regierung mit der Landgraͤflich⸗Heſſen⸗ 
Homburgiſchen Regierung dahin uͤbereingekommen iſt, gegenſeitig den Abſchoß 
und das Abfahrtsgeld, auch in Beziehung auf die nicht zum deutſchen Bunde 
gehörigen Preußiſchen Provinzen, nach ihrem gegenwärtigen und Fünftigen 
Umfange, aufzuheben; ſo erklaͤren beide gedachte Regierungen hiermit, daß 
ſie, ſtatt einer beſondern Uebereinkunft dieſerhalb, lediglich den Inhalt des 
im Protokolle der deutſchen Bundesverſammlung vom 23ſten Juni 1817. be⸗ 
findlichen Beſchluſſes, wegen der unter ſaͤmmtlichen Bundesſtaaten feſtgeſetzten 


Nachſteuer- und Abzugsfreiheit, auch auf die nicht zum deutſchen Bunde 


gehörigen Preußiſchen Provinzen, nach ihrem gegenwärtigen und kuͤnftigen 
Umfange, ausdehnen wollen. f Be 
Gegenwaͤrtige, im Namen Sr. Majeſtaͤt des Königs von Preußen 
und Sr. Durchlaucht des ſouverainen Landgrafen von Neffen = Homburg 
zweimal gleichlautend ausgefertigte Erklärung ſoll, nach erfolgter gegen⸗ 


ſeitiger Auswechſelung, ſogleich Kraft und Wirkſamkeit erhalten und in 


den beiderſeitigen Landen oͤffentlich bekannt gemacht werden. 
Gegeben Berlin, den Töten April 1819. 
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Koͤnigl. Preuß. Miniſterium der auswaͤrtigen Angelegenheiten. 
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